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Rechtsmittel gegen Urteile und 
Rechtsmittel gegen Beschlüsse 
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Urteil oder Beschluss 

Urteil* 

Urteil Beschluss 

Beschluss 

Berufung 

Revision Revisionsrekurs 

Rekurs 

Beschluss 

1. Instanz 

2. Instanz 

OGH 



Berufungsgründe 
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Entscheidungsfehler 
 

1. Unrichtige Tatsachenfeststellung 

  Aktenwidrigkeit 

  unrichtige Beweiswürdigung  

  unrichtige Anwendung von Erfahrungssätzen 

 nur auf Rüge 

 

2. Unrichtige rechtliche Beurteilung 

 Subsumtionsfehler 

 unvollständige Sachverhaltsfeststellung als 

Folge unrichtiger rechtlicher Beurteilung (= 

sekundärer Verfahrensmangel) 

 nur auf Rüge, dann aber in jede Richtung   

 

 

 

Verfahrensfehler 
 

1. Nichtigkeitsgründe § 477 ZPO ua 

 absolut 

 in jeder Lage des Verfahrens amtswegig 

wahrzunehmen 

 

 
2. Sonstige wesentliche Verfahrensmängel § 

496 ZPO 

 „Erheblichkeit“ - abstrakte Eignung 

 unvollständige Erledigung der 

Sachanträge 

  nur auf Rüge 

 

 

 

 

Sekundärer 

Verfahrensmangel 

§ 496 Abs 1 Z 3 

ZPO 



Berufungsverfahren 

4 

3. Hauptverfahren vor dem Berufungsgericht 

 → Überprüfung der in der Berufung geltend gemachten 

 (c) sonstigen Verfahrensmängel und Entscheidungsfehler 

 → uU mündliche Berufungsverhandlung (§ 480 ZPO) 
 

2. Vorverfahren vor dem Berufungsgericht 

 → Vorprüfung durch das Berufungsgericht  

 (a) Zulässigkeitsvoraussetzungen 

 (b) Wahrnehmung von Nichtigkeitsgründen 

 → in nichtöffentlicher Sitzung und immer mit Beschluss  
 

1. Einbringungsverfahren beim Erstgericht 

 → 4 Wochen ab Zustellung des Urteils 

 → Prüfung der Rechtzeitigkeit und uU der Berufungsanmeldung 

 → Zustellung einer Gleichschrift an Gegner 

 → Berufungsbeantwortung innerhalb von 4 Wochen 

 



Entscheidung des Berufungsgerichts 
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Beschluss: → Zurückweisung der Berufung  

             → „Verwerfen“ der Berufung wegen Nichtigkeit (= Abweisung) 

   → Aufhebung des Urteils und Zurückverweisung (uU Zurückweisung der Klage) 

    → bei Vorliegen eines Nichtigkeitsgrunds oder Verfahrensmangels 

    → bei Notwendigkeit einer Verfahrensergänzung  

    bei sekundärem Verfahrensmangel ist Erstgericht an Rechtsansicht des Berufungsgerichts gebunden 
               

Urteil:            → Stattgebung der Berufung und Abänderung des Urteils 

              → bei Verfahrensmangel, wenn Berufungsgericht selbst Verfahrensergänzung vornimmt, vgl § 496 Abs 3 

              → bei unrichtiger Tatsachenfeststellung und unrichtiger rechtlicher Beurteilung 

             → Abweisung der Berufung und Bestätigung des Urteils 
 



Urteil oder Beschluss 

Urteil oder Beschluss 

Urteil Beschluss 

Beschluss 

Berufung 

Revision Revisionsrekurs 

Rekurs 

Beschluss 

1. Instanz 

2. Instanz 

OGH 

Rekurs 

Rekurs gegen Beschlüsse des 
zweitinstanzlichen Gerichts 
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Rekurs 



Rekurs gegen Beschlüsse im 
Berufungsverfahren § 519 ZPO 
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Zurückweisung der Berufung  Vollrekurs § 519 Abs 1 Z 1 

Zurückweisung der Klage  Vollrekurs § 519 Abs 1 Z 1 

Beschlüsse als Durchlaufgericht Vollrekurs   

Beschlüsse des Berufungsgerichts als 

funktionell erstinstanzliches Gericht 

  

Vollrekurs   

Aufhebung & Zurückverweisung Rekurs nur bei erheblicher Rechtsfrage u bei 

Wert des Entscheidungsgegenstands über 

5.000 € 

§ 519 Abs 1 Z 2 

Abweisung (mit Beschluss) wegen 

Nichtvorliegen von Nichtigkeitsgründen 

Kein RM   

Sonstige Beschlüsse Kein RM   


